
22. August 2024

Glückssteine für Kinder: Polizei
Cuxhaven startet neue Initiative

Bunt bemalte Glückssteine zur Unterstützung von Kindern
in Cuxhaven: Polizei fördert Mut und Sicherheit bei

Einsätzen.

Die Polizei in Cuxhaven setzt auf eine innovative Methode, um
die Verbindung zu Kindern zu stärken und ihnen in schwierigen
Situationen beizustehen. Sie verteilt kleine, bunt bemalte Steine,
die in Verbindung mit der Notrufnummer 110 stehen. Diese
Initiative, die von der Hamburger Aktion 110/112 ins Leben
gerufen wurde, hat zum Ziel, Kindern Mut zu machen und sie in
beängstigenden Momenten zu beruhigen.

Diese Glückssteine sind nicht nur überaus farbenfroh, sondern
sollen auch eine wichtige Botschaft übermitteln: Die
Notrufnummer 110, die für die Polizei steht, wird durch die
Steine auf kreative und ansprechende Weise in das Bewusstsein
der Kinder gerückt. Für viele ist die Polizei ein Symbol für
Sicherheit und Unterstützung, und dieser Ansatz zielt darauf ab,
dieses Bild noch stärker zu verankern.

Hintergrund der Initiative

Die Idee stammt von Carmen Lamprecht, einer engagierten
Kollegin aus Hamburg, die mit der Aktion 110 in ihrer Stadt
begann. „Die 110 ist auf jedem Steinchen zu sehen, weil ich
finde, dass man Kindern den alten Leitsatz ‚Polizei dein Freund
und Helfer‘ wieder ein Stück näherbringen kann“, erklärte sie.
Ihr Ziel ist es, den Kindern zu zeigen, dass die Polizei in
herausfordernden Situationen auf sie aufpasst und ihnen helfen



kann.

Wie genau funktioniert das? Bei Einsätzen, besonders im
häuslichen Umfeld, können die Polizeibeamten den Kindern
diese Glückssteine überreichen. Dies soll den Kindern sowohl
Trost spenden als auch eine Gelegenheit bieten, das Thema
Notrufnummern und Sicherheit spielerisch zu besprechen. Es
wird gehofft, dass die kleinen Geschenke dazu führen, dass
Kinder sich sicherer fühlen und im Notfall eher bereit sind, die
Polizei zu kontaktieren.

Der erste Zulauf an Glückssteinen kam erfolgreich in Cuxhaven
an, wo sie nun auf jedem Streifenwagen zu finden sind. Der Plan
sieht in Zukunft vor, die Steine auch in umliegenden Städten wie
Hemmoor, Geestland und Schiffdorf zu verbreiten. Der Erfolg
und die Verbreitung der Aktion hängen von den freiwilligen
Helfern ab, die diese kreativen Steine herstellen und liefern.

Das Engagement der Gemeinschaft

Die positiven Reaktionen seitens der Kinder und der
Gemeinschaft sind deutlich spürbar. DieVerteilung der
Glückssteine zaubert ein Lächeln auf die Gesichter der Kinder
und fördert ein Gefühl der Sicherheit. Es handelt sich nicht nur
um ein einfaches Geschenk; die Steine sind ein Symbol für
Hoffnung und Unterstützung. Die Aktion hat bereits zahlreiche
kreativen Helfer mobilisiert, die mit Begeisterung und
Leidenschaft an dem Projekt teilnehmen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass diese Initiative einen
bemerkenswerten Schritt darstellt, um die Kommunikation
zwischen der Polizei und den jüngeren Mitgliedern der
Gemeinschaft zu verbessern. Es geht nicht nur um die
Sicherheit, sondern auch um die Schaffung eines positiven
Bildes der Polizeiarbeit in den Köpfen der Kinder. Mit jeder
Verteilung eines Glückssteins wird ein kleiner Beitrag dazu
geleistet, die Bindung zwischen den Uniformierten und der
Jugend zu stärken. Die Polizei wird damit mehr als nur ein



Autoritätssymbol; sie wird zu einem vertrauensvollen Partner in
der Gesellschaft, insbesondere für die neuen Generationen.

Ein Lichtblick in schwierigen Zeiten

In einer Zeit, in der viele Kinder und Jugendliche sich von der
Polizei und anderen Institutionen distanziert fühlen, bringt die
Aktion 110 eine frische Perspektive. Die kleinen Steine sind ein
Hoffnungsschimmer und ein Zeichen dafür, dass Polizei und
Gemeinschaft Hand in Hand gehen können, selbst in
herausfordernden Zeiten. Das Projekt zeigt, dass durch kreative
Ansätze nicht nur Sicherheit gefördert, sondern auch ein tiefes
Vertrauen in die Behörden aufgebaut werden kann. Das sollte
als Inspiration dienen für ähnliche Initiativen in anderen
Regionen Deutschlands.

Die Initiative Aktion 110/112

Die Aktion 110/112 hat sich zum Ziel gesetzt, das Vertrauen
zwischen Polizei und jungen Menschen zu stärken. Diese
Initiative wurde in Hamburg gegründet und hat sich schnell in
anderen Bundesländern verbreitet. Die Idee hinter dem Projekt
ist es, Kindern nicht nur die Notrufnummer 110 näherzubringen,
sondern auch eine positive Beziehung zur Polizei aufzubauen.
Die bunten Glückssteine fungieren dabei als Gesprächsanlass
und sollen ein Gefühl der Sicherheit vermitteln. Da Kinder oft in
beängstigenden Situationen nicht wissen, an wen sie sich
wenden sollen, soll diese Maßnahme dazu beitragen, dass sie
die Polizei als verlässliche Unterstützung wahrnehmen.

Die Erstellung der Steine erfolgt in liebevoller Handarbeit durch
ehrenamtliche Helfer. Diese kreativ gestalteten Objekte sind
nicht nur visuell ansprechend, sondern fungieren auch als
Erinnerungsstütze. Durch den Kontakt mit den Polizisten und die
Übergabe der Steine wird der erste Schritt gemacht, um das
Vertrauen zu fördern.



Die Rolle der Polizei in der Gesellschaft

Die Polizei hat in der Gesellschaft eine Doppelrolle, die oft zu
Missverständnissen führt. Einerseits wird sie als Repräsentantin
von Ordnung und Gesetz wahrgenommen, andererseits ist sie
auch ein Ansprechpartner für die Bürger. Die Initiative zur
Verteilung von Glückssteinen ist ein Beispiel für moderne
Polizeiarbeit, die sich von einem rein repressiven Ansatz hin zu
einer präventiven und kommunikativen Strategie entwickelt
hat. 

In vielen Ländern wird erkannt, dass der Aufbau einer
vertrauensvollen Beziehung zur Gemeinschaft entscheidend ist,
um die öffentliche Sicherheit zu gewährleisten. Studien haben
gezeigt, dass Polizeiarbeit, die auf Vertrauen und Kooperation
basiert, zu einer höheren Kriminalitätsverhütung und einer
vereinheitlichten Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinschaft
führt.

Die Bedeutung von Eltern und Erziehern

Eltern und Erzieher spielen eine wesentliche Rolle bei der
Vermittlung von Sicherheit und Vertrauen in Behörden wie der
Polizei. Indem sie positive Erfahrungen fördern und den Kindern
beibringen, dass es in schwierigen Situationen immer Hilfe gibt,
können sie das Sicherheitsgefühl der Kinder stärken. Die
Glückssteine sind daher nicht nur ein Hilfsmittel der Polizei,
sondern sie bieten auch eine Gelegenheit für Eltern und Kind,
über Themen wie Sicherheit, Angst und Hilfe zu sprechen.

Zudem kann durch die Einbindung von Schulen in solche
Projekte eine breitere Basis für die Aufklärung geschaffen
werden. Bildungsinstitutionen können Workshops anbieten, die
sich mit der Rolle der Polizei auseinandersetzen und das
Bewusstsein für Notrufe und Sicherheitslage schärfen. Der
Austausch zwischen Polizei, Eltern und Schulen ist entscheidend
für ein gesundes Sicherheitsgefühl in der Gemeinschaft.



Fazit

Die Aktion mit den Glückssteinen in Cuxhaven ist mehr als nur
eine kreative Idee; sie ist eine wesentliche Initiative zur
Stärkung des Kontakts zwischen Polizei und Kindern. Solche
Projekte zeigen, wie wichtig es ist, Vertrauen innerhalb der
Gemeinschaft aufzubauen und Kindern die Angst vor Autoritäten
zu nehmen. Die positiven Rückmeldungen, die bereits aus den
ersten Einsätzen gekommen sind, deuten darauf hin, dass dieser
Ansatz vielversprechend ist und dazu beiträgt, ein sicheres
Umfeld für alle zu schaffen. Die kontinuierliche Unterstützung
durch Freiwillige und die Beteiligung der Gemeinschaft sind
dabei unerlässlich für den Langzeiterfolg dieser wertvollen
Aktion.
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